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Informationsblatt  
zum Übergang vom bisherigen zu den  
neuen Master-Studiengängen Psychologie 
 

Auslaufender Master-Studiengang Psychologie 
Studierende, die vor dem 01. Oktober 2023 ihr Studium im Kernbereich-Master-
Studiengang Psychologie an der Universität des Saarlandes begonnen haben, führen 
dieses nach den fachspezifischen Bestimmungen für den Kernbereich-Master-
Studiengang Psychologie vom 26. Februar 2015 (Dienstbl. 2015, S. 106), geändert 
durch Ordnung vom 05. November 2015 (Dienstbl. 2016, S. 142) sowie der 
Studienordnung für den Kernbereich-Master-Studiengang Psychologie vom 10. Februar 
2011 (Dienstbl. 2011, S. 504), zuletzt geändert durch Ordnung vom 05. November 2015 
(Dienstbl. 2016, S. 143) fort. Die Frist zur Erbringung von Studien- und 
Prüfungsleistungen für diesen Studiengang endet mit Ablauf des Wintersemesters 
2026/27. Neubewerbungen sind nicht mehr möglich. 

 

Master-Studiengänge Psychologie ab 2023  
Der Start der neuen Master-Studiengänge ist für das Wintersemester 2023/24 geplant. 
Der bisherige Master-Studiengang Psychologie wird dabei abgelöst durch: 

 einen Master-Studiengang Psychologie mit dem Studienschwerpunkt Klinische 
Psychologie und Psychotherapie (KliPPt). Zur Bewerbung vorausgesetzt werden 
ein berufsrechtlich anerkannter Bachelor-Abschluss in Psychologie einschließlich 
(d. h. mit einer Zuordnung zum Kernbereich des Studiengangs) des Nachweises 
von Kompetenzen nach der geltenden Approbationsordnung (gemäß § 7 und § 9 
des PsychThG sowie Anlage 1 der PsychThApprO vom 04. März 2020 
(Bundesgesetzbl. I S. 448)) sowie der Nachweis weiterer fachspezifischer Inhalte. 

 einen allgemeinen Master-Studiengang Psychologie mit der Möglichkeit des 
Studiums eines optional wählbaren Studienschwerpunktes in den Bereichen  
- Arbeits-, Organisations- & Sozialpsychologie,  
- Entwicklungs- & Pädagogische Psychologie oder 
- Kognitive Psychologie & Neuropsychologie. 
Vorausgesetzt werden ein mindestens sechssemestriger Bachelor- oder 
äquivalenten Hochschulabschluss in Psychologie im Umfang von mindestens 180 
Credit Points sowie der Nachweis weiterer fachspezifischer Inhalte. 

 

Bewerbung  
Für den allgemeinen Master-Studiengang Psychologie gelten weiterhin die 
Zugangsvoraussetzungen, die auch für den aktuellen Master-Studiengang bestehen (s. 
Abschnitt Zugangskriterien). Der neue allgemeine Master-Studiengang gleicht dem 
bisherigen Studienmodell in vielen Details und kann auf jeden Fall mit einem Bachelor-
Abschluss nach dem auslaufenden Studienmodell fortgeführt werden. Auch ist für 
den Studiengang ein Wahlfach „Klinische Psychologie und Psychotherapie“ 
vorgesehen, dass (übergangsweise) die Voraussetzungen für die (klassische) PT-
Ausbildung schafft; für den Abschluss der (klassischen) PT-Ausbildung gilt eine 
Übergangsfrist von 12 Jahren, gerechnet ab dem 01. September 2020. Diese Option 
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besteht allerdings nur für Studierende mit einer Einschreibung vor dem 01. September 2020 (also in 
den „alten“ Bachelor-Studiengang nach der Prüfungsordnungsversion 2007) und ist nicht für jedes 
Bundesland und Ausbildungsinstitut garantiert. 

Für den Master-Studiengang mit dem Studienschwerpunkt „Klinische Psychologie und 
Psychotherapie“ (KliPPt) ist hingegen ein Bachelor-Abschluss nach den (neuen) obigen Vorgaben 
erforderlich (s. Abschnitt Zugangskriterien). Dieser ist nur für Studierende vorgesehen, die ihr Studium 
nach dem 01. September 2020 (also mit Einschreibung in den „neuen“ Bachelor-Studiengang nach der 
Prüfungsordnungsversion 2020) aufgenommen haben. 

 

Wechsel und externe Bewerbungen 
Die Möglichkeit eines Wechsels vom auslaufenden in den aktuellen Bachelor-Studiengang Psychologie 
ist aus rechtlichen Gründen nicht vorgesehen. Ebenso wenig wird es ein Angebot zur 
Nachqualifizierung geben, da dieses im PsychThG aus 2020 nicht verankert ist und daher keine 
grundsätzliche Möglichkeit zur berufsrechtlichen Anerkennung besitzt. 

In der Folge werden an der Universität des Saarlandes bei einer Masterbewerbung im Bereich 
Psychotherapie nur Bachelorabschlüsse anerkannt werden, bei denen die Inhalte der PsychThApprO 
aus 2020 integraler Bestandteil des Studiums sind – also aus einem aktuellen, polyvalenten Bachelor-
Studiengang Psychologie stammen – und ebenso nur solche, die die Kriterien des Qualitätssiegels der 
Deutschen Gesellschaft für Psychologie erfüllen. Daraus folgt, dass für den bei Bewerbung 
eingereichten Bachelorabschluss eine berufsrechtliche Anerkennung durch ein Landesprüfungsamt 
bestätigt sein muss; Universitäten können und dürfen eine solche berufsrechtliche Anerkennung nicht 
vornehmen. Von einer Anerkennung ausgeschlossen sind Studienabschlüsse aus auslaufenden 
Bachelor-Studiengängen (begonnen vor dem 01. September 2020), für die zusätzliche, 
nachqualifizierende Einzelleistungen erbracht wurden.   

 

Zugangskriterien: Allgemeiner Master-Studiengang 
Der Zugang zum Studium des allgemeinen Master-Studiengangs setzt voraus:  

1. einen mindestens sechssemestrigen Bachelor- oder äquivalenten Hochschulabschluss in 
Psychologie im Umfang von mindestens 180 Credit Points;  

2. die besondere Eignung der Bewerberin oder des Bewerbers zum Master-Studium. Diese wird 
nachgewiesen 

- durch einen Nachweis von mindestens 164 Credit Points aus dem Bachelor-Kernbereich 
Psychologie (dieser Kernbereich umfasst die Methoden-, Grundlagen- und Anwendungsfächer der 
Psychologie, das berufsbezogene Bachelor-Pflichtpraktikum sowie die Bachelor-Arbeit); 

- durch eine vorläufige Durchschnitts- oder Gesamtnote von 3,0 oder besser und  

- durch den Nachweis der vollständigen Abdeckung nachfolgend aufgeführter psychologischer 
Inhaltsbereiche (Module) mit der geforderten Mindestzahl an Credit Points (CP): 

1. Psychologische Methodenlehre: Empirische Forschungsmethoden, Statistik, 
Computergestützte Datenanalyse (mit mindestens 20 CP); 

2. Psychologische Diagnostik: Testtheorie und Testkonstruktion, Persönlichkeits- und 
Leistungsdiagnostik (mit mindestens 12 CP); 

3. Empiriepraktikum: Experimental- und/oder Beobachtungspraktikum (mit mindestens 10 CP); 
4. Allgemeine Psychologie (mit mindestens 16 CP); 
5. Biologische Psychologie (mit mindestens 8 CP); 
6. Differentielle Psychologie (mit mindestens 8 CP); 
7. Entwicklungspsychologie (mit mindestens 8 CP); 
8. Sozialpsychologie (mit mindestens 8 CP); 
9. Arbeits- und Organisationspsychologie (mit mindestens 4 CP); 
10. Pädagogische Psychologie (mit mindestens 4 CP);  
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11. Kognitive Psychologie und Kognitive Neuropsychologie (mindestens 4 CP); 
12. Bachelor-Arbeit (mit mindestens 14 CP). 

Bewerberinnen und Bewerber, die Ihr Abschlusszeugnis zum Zeitpunkt der Bewerbung noch nicht 
vorlegen können, führen den Nachweis der Qualifikation für den Master-Studiengang durch die 
Vorlage einer entsprechenden Leistungsübersicht zu allen bereits bestandenen und noch 
ausstehenden Prüfungen. Voraussetzung einer Bewerbung ist der Nachweis von mindestens 150 
Credit Points nach dem European Credit Transfer System (ECTS). 

 

Zugangskriterien: KliPPt Master-Studiengang 
Der Zugang zum Master-Studium mit dem Schwerpunkt „Klinische Psychologie und Psychotherapie“ 
setzt voraus:  

1. Einen mindestens sechssemestrigen Bachelor- oder äquivalenten Hochschulabschluss in 
Psychologie im Umfang von mindestens 180 Credit Points, einschließlich (d. h. mit einer 
Zuordnung zum Kernbereich des Studiengangs) des Nachweises von Kompetenzen nach der 
geltenden Approbationsordnung (gemäß § 7 und § 9 des PsychThG sowie Anlage 1 der 
PsychThApprO vom 04. März 2020 (Bundesgesetzbl. I S. 448)) sowie einer Bestätigung zur 
Einhaltung der berufsrechtlichen Voraussetzungen des Studiengangs (gemäß § 9 Absatz 4 
PsychThG). Bei einem vorliegenden gleichwertigen Studienabschluss entscheidet auf Antrag der 
Bewerberin oder des Bewerbers die nach Landesrecht für Gesundheit zuständige Stelle in einem 
gesonderten Bescheid, ob die nachgewiesenen Kompetenzen den Anforderungen des Gesetzes 
genügen (gemäß § 9 Absatz 5 PsychThG) und den Anforderungen der auf Grund des § 20 
PsychThG erlassenen Rechtsverordnung entsprechen; ein entsprechender Bescheid ist fristgerecht 
mit der Bewerbung vorzulegen. 

2. Die besondere Eignung der Bewerberin oder des Bewerbers zum Master-Studium. Diese wird 
nachgewiesen 

- durch einen Nachweis von mindestens 164 Credit Points aus dem Bachelor-Kernbereich 
Psychologie (dieser Kernbereich umfasst die Methoden-, Grundlagen- und Anwendungsfächer der 
Psychologie, das berufsbezogene Bachelor-Pflichtpraktikum sowie die Bachelor-Arbeit); 

- durch eine vorläufige Durchschnitts- oder Gesamtnote von 3,0 oder besser und  

- durch den Nachweis der vollständigen Abdeckung nachfolgend aufgeführter psychologischer 
Inhaltsbereiche (Module) mit der geforderten Mindestzahl an Credit Points (CP): 

1. Psychologische Methodenlehre: Empirische Forschungsmethoden, Statistik, 
Computergestützte Datenanalyse (mit mindestens 20 CP); 

2. Psychologische Diagnostik: Testtheorie und Testkonstruktion, Persönlichkeits- und 
Leistungsdiagnostik (mit mindestens 12 CP); 

3. Empiriepraktikum (Forschungsorientiertes Praktikum I): Experimental- oder 
Beobachtungspraktikum (mit mindestens 10 CP); 

4. Allgemeine Psychologie (mit mindestens 16 CP); 
5. Biologische Psychologie (mit mindestens 8 CP); 
6. Differentielle Psychologie (mit mindestens 8 CP); 
7. Entwicklungspsychologie (mit mindestens 8 CP); 
8. Sozialpsychologie (mit mindestens 8 CP); 
9. Klinische Neuropsychologie (mit mindestens 4 CP); 
10. Kognitive Psychologie und Kognitive Neuropsychologie (mit mindestens 4 CP); 
11. Bachelor-Arbeit (mit mindestens 14 CP). 

Bewerberinnen und Bewerber, die Ihr Abschlusszeugnis zum Zeitpunkt der Bewerbung noch nicht 
vorlegen können, führen den Nachweis der Qualifikation für den Masterstudiengang durch die Vorlage 
einer entsprechenden Leistungsübersicht zu allen bereits bestandenen und noch ausstehenden 
Prüfungen. Voraussetzung einer Bewerbung ist der Nachweis von mindestens 150 Credits Points nach 
dem European Credit Transfer System (ECTS). 

Verantwortlich: Prof. Dr. Markus Pospeschill  pospeschill@mx.uni-saarland.de(0681) 302 3238 
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WAHLPFLICHTBEREICH PSYCHOLOGIE (36 CP = 3 × 12 CP)PFLICHTBEREICH
METHODEN (12 CP) 
DIAGNOSTIK (12 CP)
PRAKTIKUM (12 CP)

MASTER-ARBEIT (32 CP)

1

2

FM1
Multivariate 

Statistik
(V,4 CP, 2 SWS)

TD1
Planen, Testen 

und Entscheiden
(V, 4 CP, 2 SWS)

FMA3
Forschungs-
spezifische 

Methoden und 
Evaluation

(S, 4 CP, 2 SWS)

TDA2
Schwerpunkt-

spezifische 
Diagnostik

(S, 4 CP, 2 SWS)

3

MA1
Begleitseminar 

zur Master-
Arbeit 1 

(BS, 1 CP,
1 SWS)

4

MA2
Begleitseminar 

zur Master-
Arbeit 2 

(BS, 1 CP, 
1 SWS)

FM2
Fortgeschrittene 

computer-
gestützte 

Datenanalyse
(Ü, 4 CP, 2 SWS)

TDA3
Diagnostische 
Anwendungen 
und Erstellung 

psychologischer 
Gutachten

(PS, 4 CP, 2 SWS) 

MPP
Master-Pflichtpraktikum mit  

Begleitseminar 
(12 CP, S, 1 SWS)

AO2
Vertiefung

Arbeits- und 
Organisations-
psychologie 2

(S, 4 CP, 2 SWS)

AS2
 Vertiefung

Angewandte 
Sozial-

psychologie 2 
(S, 4 CP, 2 SWS)

KNP2
Vertiefung 

Kognitive Neuro-
psychologie 2

(S, 4 CP, 2 SWS)

EP2
Vertiefung 

Angewandte 
Entwicklungs-
psychologie 2 

(S, 4 CP, 2 SWS)

PA2
Projektarbeit 2

(PA, 4 CP) 

PA1
Projektarbeit 1

(PA, 4 CP)

ARBEITS- UND
ORGANISATIONS-

PSYCHOLOGIE

PÄDAGOGISCHE
PSYCHOLOGIE

AO3
 Vertiefung
Arbeits- und 

Organisations-
psychologie 3

(S, 4 CP, 2 SWS)

AS3
  Vertiefung
Angewandte 

Sozial-
psychologie 3

(S, 4 CP, 2 SWS)

KNP3
Vertiefung 

Kognitive Neuro-
psychologie 3

(S, 4 CP, 2 SWS)

EP3
Vertiefung 

Angewandte 
Entwicklungs-
psychologie 3

(S, 4 CP, 2 SWS)

AO1
Vertiefung 

Arbeits- und 
Organisations-
psychologie 1 

(V, 4 CP, 2  SWS)

AS1
Vertiefung 

Angewandte 
Sozial-

psychologie 1
(V, 4 CP, 2  SWS)

KNP1 
Vertiefung 

Kognitive Neuro-
psychologie 1 

(V, 4 CP, 2 SWS)

EP1
Vertiefung 

Angewandte 
Entwicklungs-
psychologie 1

(S, 4 CP, 2  SWS)

SE
M

ES
TE

R

CP

28
WF1

Wahlfach 1
(4 CP, 2 SWS)

MODELLSTUDIENPLAN: MASTER OF SCIENCE PSYCHOLOGIE
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UNIVERSITÄT DES SAARLANDES

KP2
Vertiefung
Kognitive 

Psychologie 2
(S, 4 CP, 2 SWS)

KOGNITIVE
PSYCHOLOGIE

KP3
 Vertiefung
Kognitive 

Psychologie 3
(S, 4 CP, 2 SWS)

KP1 
Vertiefung
Kognitive 

Psychologie 1
(S, 4 CP, 2 SWS)

31

32

29

WAHLBEREICH (16 CP)

PP2
Vertiefung 

Pädagogische 
Psychologie 2

(S, 4 CP, 2 SWS)

PP3
Vertiefung

Pädagogische
Psychologie 3

(S, 4 CP, 2 SWS)

PP1
Vertiefung 

Pädagogische 
Psychologie 1

(S, 4 CP, 2  SWS)

ANGEWANDTE
SOZIAL-

PSYCHOLOGIE

KOGNITIVE
NEURO-

PSYCHOLOGIE

ANGEWANDTE
ENTWICKLUNGS-

PSYCHOLOGIE

PSYCHOLOGIE DER
LEBENSSPANNE

PL2
Vertiefung 

Psychologie der 
Lebensspanne 2
(S, 4 CP, 2 SWS)

PL3
Vertiefung

Psychologie der 
Lebensspanne 3
(S, 4 CP, 2 SWS)

PL1
Vertiefung 

Psychologie der 
Lebensspanne 1
(V, 4 CP, 2  SWS)

PERSÖNLICHKEIT, 
SITUATION, 

INTERAKTION

PSI2
Vertiefung 

Persönlichkeit, 
Situation, 

Interaktion 2
(S, 4 CP, 2 SWS)

PSI3
Vertiefung

Persönlichkeit, 
Situation, 

Interaktion 3
(S, 4 CP, 2 SWS)

PSI1
Vertiefung 

Persönlichkeit, 
Situation, 

Interaktion 1
(V, 4 CP, 2  SWS)

STUDIENSCHWERPUNKT (OPTIONAL): 
ARBEITS-, ORGANISATIONS- & SOZIALPSYCHOLOGIE

STUDIENSCHWERPUNKT (OPTIONAL): 
ENTWICKLUNGS- & PÄDAGOGISCHE PSYCHOLOGIE

STUDIENSCHWERPUNKT (OPTIONAL): 
KOGNITIVE PSYCHOLOGIE & NEUROPSYCHOLOGIE

MA3 
Master-Arbeit 

(30 CP)

WF2
Wahlfach 2

(4 CP, 2 SWS)
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